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1 2 3

1. ein Fest veranstalten óñòðîèòü ïðàçäíèê

2. wurden eingeladen áûëè ïðèãëàøåíû

3. Sie war sehr böse îíà áûëà î÷åíü çëà

4. bittere Tränen weinen ïëàêàòü ãîðþ÷èìè ñëåçàìè

5. haben kein Stück Brot mehr íå èìåòü áîëüøå íè êóñêà õëåáà

6. 
die Not hatte ihr Herz hart

gåmacht
íóæäà îæåñòî÷èëà åå ñåðäöå

7. stieß … heraus âûäàâèëà

8. einsperren çàïèðàòü

9. fett æèðíûé

10. kriechen ïîëçàòü

11. einen Stoß geben òîëêíóòü

12. sich um den Hals fallen áðîñèòüñÿ äðóã äðóãó íà  øåþ

13. 
kam ihnen immer bekannter

vor êàçàëñÿ èì âñå áîëåå çíàêîìûì

14. ausschütten âûñûïàòü

15. die Íexe âåäüìà

16. der Bissen îáåä

17. stolz auf ihr Haus ãîðäà ñâîèì äîìîì

18. bunt vor Stolz ïîêðàñíåëà îò ãîðäîñòè

19. sich … ärgern ðàññåðäèòüñÿ
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20. ganz mager ñîâñåì õóäîé

21. zerspringen ðàçáèâàòüñÿ

22. rauben ãðàáèòü

23. sich die Taschen voll stopfen íàáèòü êàðìàíû

24. Als nun der lange Winter kam êàê òîëüêî ïðèøëà (íàñòóïèëà) äëèííàÿ çèìà

25. so was gibt es gar nicht ýòîãî íå ìîæåò áûòü

26. es tat ihm nicht weh åìó áûëî íå æàëü

27. 
so was hatte er noch nie

gesehen íè÷åãî ïîäîáíîãî îí åùå íå âèäåë

28. 
die Männer von der

Müllabfuhr óáîðùèêè ìóñîðà

29. der Personalausweis óäîñòîâåðåíèå ëè÷íîñòè, ïàñïîðò

30. je mehr … um so mehr … ÷åì áîëüøå �, òåì áîëüøå �

31. vor Verlegenheit îò ñìóùåíèÿ


